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Wiesbadener Bade - Blaff
Rur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bwfiflspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9 - für das Vierteljahr
; - für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durdt dve Post bezogen
«nerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Haupttiste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Gesdiäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. -

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

.Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Einrtickungsgebühr für das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg . Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen - Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm JO Pfg . Die
3mal gesp Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge unterliege,
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

■ schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Kunstnachrichten aus Wiesbadens
_ — Residenztheater. Spielplan vom 16. bis 22. Juli.
Ulenstag, den 16. Juli , 7i/ > Uhr : „Die geschiedene
" a.u Mittwoch, “den 17., "iy,  Uhr : „Schwarzwald-

a (’l - Donnerstag , den 18., 714 Uhr : „Dollar-
Pnnzê in“. Freitag , den 19., 7% Uhr : „Schwarzwald-
T? del ‘. Samstag, den 20., 7 >,4 Uhr , neueinstudiert:
3v Tt UStige  Kakadu “. Sonntag“ den 21., nachmittags

Uhr, ermäßigte Preise : „Die geschiedene Frau '*;
? enda ?1/2 " Uhr : „Der lustige Kakadu“. Montag,
Knote ’’ Richard  Wagner -Konzert : Herr Kammersänger
U L; Wiesbadener Künstler auswärts . Frau Therese
hl h 6r ' R€ 1 c h e 1 vom Königl. Hoftheater in Wies-

,. en  sang am Samstag im Sommer-Konzert dei
städtischen Kapelle im Stadttheater Arien aus
hP'| aros H°chzeit “, dem „Glöckchen des Eremiten“ und

'*5e Lieder moderner Komponisten vor zahlreichen
or ern unter reichem Beifall.

^as Neueste aus Wiesbaden»
Dein., * »• Ktoephontheater bringt ab heute Dienstag einen
An» 1 Wiener ■Kunstfihu „Der Schandfleck " von Ludwig
intet ngmber - Eine Liebesgeschichte „Der Liftjunge " , sowie
Ate Bilder von französischen Schlachtfeldern ver-

8 ÜDdigen das Programm.
Tao In den  Monopol -Lichtspielen gastiert für wenige
Alev der  bekannte und beliebte Berliner Hof Schauspieler
l>ar n<i<r Moissi in dem Gesellschaftsdrama „ Pique -Dame “ .
Von*"« anschliessend ein Lustspiel , sowie -schöne Ansichten

tlerlin und! Potsdam vom Luftschiff aus gesehen.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
~~ Eine deutsche Kunstausstellung in Schweden.
O. F. H a r 11a u b von der Mannheimer städtischen

^unsthaUe hat von schwedischen Museumsdirektoren

Ausstellung neuer deutscher Malerei
u n d G r a p h i k für Schweden vorzubereiten , Die Aus¬
stellung wird auf Grund einer beschränkten Auswahl
von Gemälden und graphischen Arbeiten einen Quer¬
schnitt durch das Schaffen der jüngeren deutschen
Künstlergeneration zu geben suchen. Wie wir aus zu¬
verlässiger Quelle erfahren , ist Dr . H. auch an einen
bekannten hiesigen Kunstmäzen herangetreten , um
diesen zu veranlassen aus seiner Sammlung einige
hervorragende Kunstwerke , dhne die sich eine lücken¬
lose Ausstellung der genannten Richtung nicht bewerk¬
stelligen lässt , zur Verfügung zu stellen.

Kleine Nachrichten . Geheimer Medizi n a I r a t
p rofe m s o r I) r . Leo  p old Lan  d a u , der hervor¬
ragende Berliner Gynäkologe , vollendet heute sein siebzigstes
Lebensjahr.

G r a f v o » 11 ülsen - II ii s e 1e r , Generalintendant
der preussisehen Hof bühnen und ' Ehrenbürger unserer Stadt
vollendete gestern (15. Juli ) sein sechzigstes Lebensjahr.

Reise nnd Verkehr.
— Mit Ausweisung ' bedrohte Sommergäste . Der

„Vossischen Zeitung“ wird aus Dresden gemeldet : Die
sächsische Regierung hat eine Verordnung erlassen,
nach der in allen Orten unter 6000 Einwohnern
Sommertrischler , Kurgäste und sonstige Personen samt
ihren Familienangehörigen ausgewiesen werden können,
wenn sie durch Übertretung irgendwelcher Verord¬
nung die allgemeine Versorgung mit Nahrungsmitteln
gefährden.

Neues vom Tage.
— Goethe als Entdecker von Seifenersatz. Es wird

unsere Hausfrauen interessieren , dass Goethe bei
unseren jetzigen Feinden , den Italienern, Ersatzmittel
für Seife entdeckt hat , die auch heute wohl verwendbar
wären . Vorausgesetzt , dass sie erreichbar sind und dass
damit wirklich Reinlichkeit erzielt wird und nicht etwa

nur jener dürftige Abglanz von Reinheit, der den be¬
scheidenen Bedürfnissen der Italiener genügt , nicht
aber unseren hochgespannten Begriffen von Körper¬
kultur gerecht wird . Das eine dieser Waschmittel mag
besonders jetzt von Interesse sein, da die Puffbohne
wieder auf dem Markt erschienen ist . Goethe hat
darüber auf seiner Reise durch Sizilien in Girgenti am
26. April 1787 folgende Beobachtung niedergeschrieben:
„Das Stroh der Puffbohnen verbrennen sie ; mit der
daraus entstehenden Asche waschen sie die Leinwand;
sie bedienen sich keiner Seife. Auch die äusseren
Mandelschalen verbrennen sie und bedienen sich der¬
selben statt Soda. Erst waschen sie die Wäsche mit
Wasser und dann mit solcher Lauge.“ Vielleicht ver¬
suchen es unsere Hausfrauen einmal mit dem Seifen-
und Sodaersatz der Sizilianerinnen zu Goethes Zeit.

Aus unseren Kriegslagen.
— Der Flug des belgischen Königspaares über den

Kanal. Englische Blätter melden noch nachträglich über
den Flug des Königs und der Königin der Belgier nach
England , dass die Vorbereitungen dazu in aller Stille
getroffen worden waren . Es wurden zwei Wasser¬
flugzeuge benutzt , wovon jedes einen Passagier auf¬
nehmen konnte . Der Flug über den Kanal ging ohne
Zwischenfall vonstatten . Der König und die Königin
landeten in einem englischen Hafen, wo für ihre
Weiterfahrt Automobile bereitstanden.

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E . Peters,  Wiesbaden,

Im Frauenstaat.
Von Hermann Kienzl.

(Nachdruck verboten .)
>’p °tt sei Dank, da bist du !“Unri -

Brust.

Mo Heim aus dem  Leide — zum ersten Mal seit siebzehn
zarf a ên" Oie zwei Menschen, ein bärtiger Mann, eine
schl s*chlanke  Frau , hielten sich noch immer um-
Au “ngen. Es wurde ein langes Schweigen. Ein tiefes
Um ten der  Wirklichkeit , die sie in ihren zitternden
erst fü hlten, an die zu glauben die armen Sinne sich
letzt gewöhnen mussten . So viel lag zwischen ihrem
Neu n Kuss  und diesem da ! So viel des Schauerlich-
Sch3 der  fürchterlichen Erschütterungen , so viel herz-
jetzt ICnde  Einsamkeit , Angst und Sehnsucht . Aber
etwa W'e s'c endlich zu sprechen anfingen, war das

Und sie sank schluchzend und. lachend an seine

„w emd_ .
geziem! 11^rnünftfges Reden, wie es Vater und Mutter
kulleri ? ° nein ! Ein Lachen, ein törichtes Lachen
PrecJ* Und  Lullerte . Kaum sagte das Eine ein Wort,

Ste sich — ' J n -AA m -or AAiiriH
in derCR1Cl1 auf  meinen N

.iCas* war  *
Mund ein anderer Mund,

wie Kinder waren sie.
kleinen V' atten sie den  Feldweg vom Bahnhof der
Ein ne ^ adon  zurückgeiegt und traten ein in ihr Haus,
sein« Frühlingsregen der Freude ! Seine Mutter,
er die Ct Ster' Herz  schlug an Herz . Dann sprang
sei nen a ppe  hinauf , und schon schwang er es in
erstens/ " nen. Das winzige Dingelchen empfing den
Soldat Merkuss, und eine Träne tropfte in den langen

Vie barL
Tisch 61  jtjückliche Menschen sassen um den runden
Waren b 3S  Gespräch ging in Pausen , die Augen
Mal fir.c. i?dler, und die Lippen lächelten. Nur manchesMal husch* ’, und die Lippen
Antlitz l nte  ein Schatten über das eine und andere
der Frist ^ ^ rauen - Der Gedanke war ’s an das Ende

Drei p aa den  neuen Abschied in vier Wochen. —
_ 1 ia ge später sagte der Mann zu seiner lieben

Frau : „Du Liebes ! Wie hast du dich tapfer gehalten!
Eine so grosse Wirtschaft und ein so kleines Köpfchen!
Nun will ich mich aber auch nützlich machen und ein
wenig nachseh en in unserem Kontor .“

„Ach lass’, lass’ nur , Lieber !“ lachte die kleine Frau.
„Du sollst dich um nichts sorgen in diesen kurzen
Tagen , um nichts !' Bist auch wirklich ganz und gar
überflüssig .“

Und das Frauchen sprudelte nun eifrig hervor , was
alles es getan und gelassen habe. Im Anfang, ja da
sei es ihr schwer geworden . Der Verwalter sei bald
dem Herrn gefolgt, und auch die besten Arbeiter waren
im Krieg. Und die Pferde. Sie selbst sei doch kein
geschulter Landwirt , habe mit dem Farbenkasten besser
Bescheid gewusst als mit der Mistgabel , von der Buch¬
haltung auch nicht allzuviel verstanden . Allmählich
aber . . . man arbeite sich eben ein, und es sei nun
doch nicht wahr , dass der Herrgott Menschen und
Frauen erschaffen habe ! „Und kurz — ob du es
glauben willst , Lieber, oder unverschämt weiter
lachst — sei doch einmal ernsthaft , ja ? — und kurz:
ich habe nichts von der Bank genommen, aber einen
netten Posten zugebracht . . .“

Seine Augen waren gross und grösser geworden.
Auf’s Knie schug er sich : „Donnerwetter !“

Das Pferd liess er sich satteln . Auf die Felder
hinaus ritt er, um, wie er ’s früher gewohnt war , tiach
dem Rechten zu sehen und die Leute bei der Arbeit zu
unterweisen . Wie er im frischen Morgenwind hinter
dem zweiten Hügel trabte , was kam ihm, hoch zu Ross,
entgegen ? Seine rüstige Mutter . „Grüss Gott , mein
Junge ! Ja , du wunderst dich ? Wir Frauen mussten
uns in die Arbeit teilen, ich übernehme den Dienst im
Freien . Du willst mit ? Ach, reite lieber heim zu
Hedwig , die hat jetzt ein Recht auf dich. Hier ist alles
in Ordnung !“ Und Mütterchen zog die Zügel und
hopste davon.

Der feldgraue Gutsherr machte kehrt und, während

er langsam im Schritt zu seinem Hause zurückkehrte,
besann er, wie sich doch die Welt verändert habe.

Er kam^durch ’s Dorf. Von weitem hörte er lautes
Trara . Er kannte die Hornzeichen der Feuerwehr . Ein
Unglück ? Er sprengte heran ! Nun rasch das alte
Kommando übernommen, Herr Feuerwehrhauptmann!
Schon war er auf dem Markt. Da sah er, dass es
gottlob keine Not hatte . Die Feuerwehr hielt eine
Übung ab . ’ Und was noch sah er ? Unglaublich . . .
wirklich unglaublich ! In den Hosen und Röcken der
Wehrmänner staken — junge Mädels. Einige Grau¬
bärte unter ihnen. An ihrer Spitze aber kommandierte
mit heller Feldwebelstimme sein liebes Schwesterlein.
Von ihrem blonden Haar , unter dem Helm geknüllt,
fielen rechts und links ein paar Strähnchen über das
erhitzte junge Gesicht.

„Brüderchen “, rief sie, „troll dich ! Ich mag mich
nicht produzieren , ich nehm’ es ernster !“

Unwillkürlich fuhr er mit der Hand zur Kappe und
salutierte . Dann ritt er heim.

„Nein, du Liebstes“, sagte er zu seiner über das
grosse Rechnungsbuch gebückten Frau , „was ich jetzt
erlebt habe ! Die Mutter . . . . die Schwester . . . .
und du . . . .“

Sie blickte auf und lächelte. Er fuhr fort:
„Aber hör ’ mal, Liebstes, da bin ich eigentlich ganz:

überflüssig ?“
Strahlend blickte sie ihn an . Dann erhob sie sich,

nahm seine beiden Hände, drückte sie an ihre weiche
Brust und trank seinen Atem.

ln diesem Augenblick liess sich ein leises
wimmerndes Zirpen aus dem Nebenzimmer vernehmen.

„■Unser Kerlchen !“ rief die junge Mutter . „Gleich,
gleich, Kerlchen ! . . . . Ach , Werner wie schon, dass
du da bist ! So kann ich rasch noch die letzte Ein¬
tragung machen _ Geh, Lieber, geh hinein zu dem
Kleinen, leg ihn trocken !“

Vertretung’des JHitteleuropälscfien Reisebüro, Berlin,
Vtauciu  Sa «nfortiee Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,.
Gepäcksäcfn ^ un'd^GepäckVersicherungspolicen ohne  Zustellungsgebühr.

Kaiser Friedrich-Platz 2. Fernsprecher 242 n. 2376. Züge„. &
Fahrkarten-Aoseabe. Am«. Gepäckabfertigung. BeiSegepäckversichenmg. Reiseunfailversiclienin&,

Alle Fahrkarten und Bettk arten ohne jeden A ufschlag^

Reisebüro Reitenmayer
_ a m AnryO

Amtl.
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Vormittags-Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrimnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral
:2. Ouvertüre zur Oper „Pas Nacht¬

lager in Granada “ . G. Kreutzer
3. Im Walde, Jagdstück . St . Heller
4.  Wiener Kinder, Walzer . . . . J . Strauss
5.  Melodienkongress , Potpourri . . A. Gonradi
<6. im D- Zug, Galopp . . . . . F . v. Lion

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 357 , Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann

1.  Ouvertüre zu „Preziosa * . . . C. M. v. Weber
2. Chor und Baliettmusik aus d. Oper

.Teil “ . . . . . . . . . G . Rossini
3. a) Gavotte aus d. Oper „Idomeneus “ |

b) Romanze aus d. Oper „Figaros W. A. Mozart
Hochzeit “ J

4. Oie Schönen von Valencia, Walzer G. Morena
5. Ouvertüre z. Oper „Die sizilianische

Vesper * . . 6 . Verdi
6. Ballettszene . . . . . . . . A . Czibulka
7. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau * . . A. Adam

Abend - Konzert.
8 Uhr. 358 . Abonnements-Koni*̂

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1. Ouvertüre zur Oper „Maritana * . P . Wallace
2. Ein Abend in Toledo, Serenade

und Tanz . M. Schmeling
3.  Czardas. A. Grossmali 11
4. In lauschiger Nacht, Walzer . . C. Ziehrer
5.  Nordische Sennfahrt , Ouvertüre . N. Gade
6. Letzter Ftilnling . . . . . . E. Grieg
7. Fantasie aus „Ein Sommernachts¬

traum “ . F . Mendelssob

Ta

APpel, Hr .,
Ass’n, Fr .,
B*ehr, Hr.
Bassy, Fr.
Baum, Hr.
Beeker, Hi
Becker, Hr
Berner, Hr
Barrens, H
Bergerhoff,

R. ÄL-Gladl
Bigart, Hi-,

Bu-kenfe
ßlankert
Block , j
von Bim

■Blument
Böhmer,
Bohne, ]

’Berndörj
Bohl, Fi
Bosch, ]
Braun, ]
Braun, ]
Brendel,

Das Neueste J .Hertz
in Kostümen , Mäntefn , Nachmittags ffeidern undBfusen Damen.Moden, Langgasse 20

__

Taunus-Wein- u. Likör-Stabe
felrphon 5978. IS. Telephon 5978»

Vornehmste Aufenthaltsrftmne.
Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . —Weine erster Firmen.

= Künstler -Konzerte. ==

Strandbad Schierstein
Booifahrt Morgens 9 Uhr> 11 Uhr^
von Mittags 2 Uhr ah stündlich. 441

Jahn’s Weinstube
Bes. : Heliir . Jahn

IO Nlichelsberg IO Telefon 4921
408 im Mittelpunkt der Stadt

Altbekanntes , bestens empfohlenes Lokal
— — — — Fremdenzimmer . —— — ———

Bois -Stube
mit Original Holl . Kaffe«

Webergasse 9.
Telephon 4682.

Kulmbacher und
! Dortmunder Bier.

Hotel Nizza Frankfupterstr . 28
gegenüber dem

Bftdci *. — Galten . Durch den Offizierverein empfohlen.
D Augusta Viktoria -Bad.
)Tfi

co Pension . Fernruf 323. Besitzer: JErnst Dpfegger.

Fischzucht - Anstalt. 426
Cafe -Resfaurant.

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn — Unter den
Eichen — in 25 -Min. zu erreichen (idyllisch gelegen). — Schönster

Ansflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier, Forellen.

PARK - HOTEL
Wilbeimstp asse 36.

Schöne geräumige Zimmer mit
geregelter WerpHegung. 393

„BURG GRASS“
Gasthof » Eltville»

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

Anerkannt gute Verpflegung.
Besitzer : Jean Iffland.

ODEOK-Mer
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon 3031. Kirchgasse 18.
Spielplan 13.—16. Juli.

Erstaufführung.
Der WUstendiamant.

Spannender Detektivfilm in 4 Akten
mit dem berühmten Harry Higgs.
Fünfzehn Mark Geldstrafe

oder drei Tage Haft.
Lustspiel in 3 Akten mit

Melita Petri , Herbert Panimüller.Bumke als Bursohe . Humor.
Eine Dampfbootfahrt auf derMosel

Bernkastel —Koblenz.

Thalia-Theater 1
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137
Samstag, 13. bis einschl. Dienstag, 16.

Erstaufführung
Die Ehe der Charlotte van Brakei.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

LotteJNeumaun u. Bruno Kästner.
* Erstaufführung I

Aha ! — Jetzt hab ’ ich sie!
Lustspiel in 2 Akten

mit Richard Senins u. Hans ! Doge.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Ueberall mit grösstem Beifall auf¬grösstem Beifall
genommen.

Alexander Moissi

„Pfque -Dame “ .
Schauspiel aus der Gesellschaft.

Berlin und Potsdam
vom Luftschili' aus.

Das Gänschen vom Lande.
Eine lustige Erbschaftsgeschichte

mit Rita Clermont.

Einepliön Tlseater,
Taunüsstrasse 1.

Ein neuer Wiener Kunstfilm!

Der 8 Schandfleck
Eine Tragödie in 6 Akten von

Ludwig Anzengruber.
Von französischen Schlachtfeldern
Aufnahmen vom Bild- und Filmamt.

Der Lift junge.
Lustiges Liebesspiel mit

Lisa Weise und Karl Beckcrsachs'

M

gaaai s Bia is B

ü

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , den 20 . Juli 1918.

aufgehobenem Abonnement:

Volkstümliche Konzerte.
. 4 und 8 Uhr:

Doppelkonzert
Städtisches Kurorohester . — Militärmusikkorps.
Während des Abendkonzertes des Kurorchesters nur bei geeigneter

Witterung im Eurgarten:
Vorträge des Wiesbadener Trompeten -Quartetts.

Bestehend aus den Herren:
•I. “ieber , Künigl. Kammermusiker.
En . Dietzel , Mitglied des städt . Kurorchesters,
F. Krause , König!. Kammermusiker,
J. Siegel, Künigl. Kammermusiker.

Tageskarte : I Mk» Karte zum Besuche des Nachmittags- oder
Abendkonzert' s : 50 Pfg . Abonnements-, Kurtax- und Besichtigungs¬
karten berechtigen zum besuche der Wandelhalle und des Kurgarlens

nur bis 2 Uhr nachmittags.
Bei ungeeigneter Witterung:
4 und 8 Uhr Abonnementskonzert des Kurorchesters im grossen Saale.

Städtische Kurverwaltung.

Verwendet
„Krauz-Pffennta"

Marken
«u! Briefen. Karten ne.

t
i

1 m m

MHiM-llMler
vornehmes Buntes Theater.

Ab 1. Juli
allabendlich 8 Uhr
Der vollständig neue

Spielplan!
Kurzes Gastspiel des Lieblings

der Wiesbadener

Georg Bauer
Humorist und Blitzdicbter.

Alma Rohrbach
Spitzentänze inhöchsterVollendung

Hedwig Rinteien
Operetten diva.

Das Beste vom Besten!
Lachen ohne Ende!

Original
Paul pagfzoli-Truppe

in ihrer hochkomischen Szene
J,Die Zukunfts -Räder “.
Helene Schüler

Vortragskünstlerin.

May & May
Unübertroffene Haudstandskünstler.

Einzig allein dastehend

Bernhardt -Trio
Sensationeller gymnastischer Akt.

Sonntags3 Vorstellungen.'

Tulpenstiel
Konzert-
Palast

Stiftstr. 18 Fernspr. 1086

Ab 1. Juli al abendlich 1/28 Ulff
Die Königin der Attraktionen

IWitzi Bardi
die weither. Vortragskünstlerin.

Ehern. I. Soubrette vom Kgl
Landestiieater in Prag.

Allee Wagner
Kgl. HofopSrnsängerin, gerann: 1

Die Rivalin Frieda Hempel
Adam

der beste und bekannteste Bay*r*
Bauein-Koniiker

u. die übrigen Konzest-EinLig-ü
sowie die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte»
Des grossen Andrang,s weg^
können Plakatfreikarten nur vor

mittags umgetauscht werden- ,
Dauerkarten haben v. 1.—15. Ja*1
nur Montags, Mittwochs u. Sani='
tags Gültigkeit . Vorverkauf ti $i
lieh von 11- 1Uhr u. nachmitta#

von 5 Uhr ab.'
Tischbestellungen unter 1036-

NB. Des reichhaltigen Programm*
wegen: Auftreten der Konzfi'6'
Einlagen pünktlich ab 8.30 Ul>r'

Brote
Bruns
Büttn
Caspa
Claas:
t 'U'dr
Cropr
Band
Bann,

Bi
Brwo, Hr ., ]

osen, b> .
Bresler Hr

B -'kertg FH.
Lfsolrecht,
fgersdörferi
Engelhardt,'
Ren , Hr.
JU'anke , Fr]
Bi'ankenste

Beide

Gatz
Gaul
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Tages -Fr emdenliste
Nach den Anmeldungen vom 13. Juli 1918.

Addamy , Hr . Rechtsanw ., Hagen Taunus -Hotel
Apelsheimer , FH ., Brarbaeh Evang . Hospiz
Appel , Hr ., Leer Zum Falken
Ass’n, F> ., München Haus Gudrun
^ «hr , Hr . Baurat m.  Begl ., Koblenz , Metropole u . Monopol

Pr . m. locht ., Landau z " r Fra ^
Baum , Hr ., Ilbesheim Quellenhof
Becker , Hr . Direkt ., Laufenberg Metropole u . Monopol
Becker , Hr ., Hamburg
Berner, Hr. Kfm . m. Fr ., Stuttgart
BeiTens , Hr . Kom .-Rat , Hannover
B^rgcrhoff , Fr ., Aachen
«sckow , Hr . Reut . m . Begl ., Berlin -
Besselinann , Hr . Oberstabsarzt San .-Rat Dr . med . m. hr .,
R. ^ - Gladbach Alleesaal
Tjl̂ art , Hr . Kfm ., Maekenheim Spiegel
Bmdew-ald , Tri ., Kreuztal _ . Bose
Bii'kem’dd , Hr . Kfm . in . Fr, , Duisburg Gasthof Krug
B ankerte , Hr ., M,Gladbach „ ,
Block , Frl ., Bochum * Grüner Wald
R.)n  Blumenthal , Hr . Rittergutsbes ., Schloss Staffelde Rose
Blumenthal, Frl ., Bochum oinner Wald

hmer , Frl ., Bad Kreuznach
Hr > st - Blasien

ooi -ndörfer , Fr . Apothek ., Michelbach
Z h\ Vv-  Hannover

Hr . Kfm ., Köln
Braun , Hr . Kfm ., Hersfeld

Einhorn
Hotel Berg

Rose
Villa Albrecht

Priv .-Hotel Colonia

n nr - Kfm ., Hersfeld
S^ un , Hr . Leutn ., Hersfeld

ende ), Hr . Hauptm ., Frankfurt
ronenberger , Fr ., Heiligenwald
rote , Hr . m . Fr ., Kreuznach
iuns , Hr . Leutn ., Bremen

Büttner , Fr .. Belgärd
Laspari , Fr . Rechtanw . Dr . m . Kind , 1

f u,szen , Hr . Konsul m. Fr ., Zoppot
^Ordner , Hr . Fabrik ., Jägerthal
D °BP’ Hr . San .-Rat Dir. med .,
yancker , Frl . Sprachlehr ., Berlin

unne , Frl . Klavierlehr ., Spandau
Vfwald , Hr . Fabrik ., Hachenburg

Iest erhaupt , Hr . Ingen ., Charlottenberg
1 h Metropole u .Monopol

Brno , Hr Goldenes Ross
Bresen , Fr Köln Zur Stadt Biebrich
Biesler , Hr . Rittergutsbes . Oberleutn ., rKeuztal Rose

Reichspost
Reichspost

Hotel Cordan
Dotzheimerstr . 13

Taunus -Hotel
* Grüner Wald

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Zur Traute
Pfälzer Hof

• Hotel Victoria
Hotel Berg

Breslau , Evang . Hospiz
Wilhelma

Pfälzer Hof
Hotel Victoria

Schützenhof
Villa Albrecht

Reichspost

Bckert , Frl . Lehr . m . Beg .̂, Friedenau^Kelrechf TiYl ‘XTnr fl hausen
Christi . Hospiz II

Griinre Wald
Taunusstr . 9

Hotel Berg
Grüner Wald

Humboldtstr . 21

'echt , Frl ., . Nordhausen
*-s °rsdörfer , Fr . m . Sohn,
^ugelhardt , Hr . Kfm ., Essen

iben , Hr . Kfm ., Mannheim
*anke , Frl ., Dresden

*rankenstein , Hr . Zahnarzt m . Fr ., RecklinghausenSchwarzer Bock
Beider , Hr . Kfm . m . Fr ., Barmen Karlshof
j? eytag , Hr . Obering ., Düsseldorf Nonnenhof
k ' ommer , Hr . Kfm ., Berlin Europäischer Hof

atzen . Hr .. Grünwald
aul , Fr ., Neubornw ., Neuborn

yerstenberg , Fr ., Hanau
T oede, Ht.  Postverw . m.
Bottsehalk , Frl ., Bochum
Härtling , Fr ., Frankental
Kabermann , Hr ., Frankfurt
fiabert , Hr . Kfm ., Nürnberg
sft n” ’ Hr . m. Fr ., Lübeck *
ftetler , Hr . Dentist , Berlin
Halling Fr
Haling ;' Hr . ’Leutn .,
fW-lhng . Hr Main,JJa
Ha
Bvupt , H;. Kf ;ri;; "wetzlar
^er . Frl , Berlin

Fr ., Weissenhöhe

11 uig, Hr . Major,
aamlet , 2 Frl ., Oschersleben
HHtma .mi , Hr ., Obernhoflau - - —

Hee!rn> Hr ., Deisel
-‘‘mann , Hr . Direkt ., Holzminden

eckel , Hr . Lehrer , Mannheim
lecking , Hr . Kfm ., Elberfeld
u 'geiuiorf . Frl . m . Begl ., Lüdenscheid
Kn 61’ Hr . Kfm ., Leipzig
: tert , Hr . Kfm ., Heidelberg
T Hr . Kfm ., Esslingen
i s er , Hr . Ing ., Düsseldorf .
Heuser , Hr . Geh . Kriegsrat u . vortr . Rat im Kriegsmin

Berlin , Europäischer Hot

Reichspost
Pfälzer Hof

Kl . Burgstr . 9
Hotel Berg
Hotel Berg

Christi . Hospiz II
Nonnenhof

Hotel Berg
Quisisana

Hotel Epple
Haus Wenker -Paxjnann.
Haus Wenker -Paxmann
Haus Wenker -Paxmann

Taunus -Hotel
Hospiz z. hl . Geist

Prinz Heinrich
Villa Olanda

Reichspost
Taunus -Hotel

Pfälzer Hof
Ruhbergstr . 1

' Christi . Hospiz II
Einhorn

Hotel Berg
Zur Stadt Biebrich

Nonnenhof

Hielseher , Fr . m . Nichte , Gutwan Wiesbadener Hof
Hölzle , Frl ., ' " Haus Icke
Holtz , Hr . Kfm ., Amsterdam Schwarzer Bock
Hueck , 2 Frl ., Elberfeld u . Zehlendorf Margarethenhof
Huck , Hr . Fahr ., Nürnberg Sanatorium Dr . Schütz
Jacobowitz , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Jordan , Hr . Kfm ., Nordhausen
Heim , Hr . Kfm ., Köln

Reichspost
•Grüner Wald

Hotel Vogfel

Kern , Fr . m . Begl ., Vörstetten
Kienast , Frl . m . Begl ., Kaiserswerth
Kleber , Hr . Bürgermeister
Klopfer , Hr .,
Koch , Hr ., Ballenstedt
Kramer , Hr . Apotheker , München
Krekel , Hr . Leut .,
Kretschmer , Frl ., Godesberg
Hör ff, Hr . Direktor , Gröba b. Riesa.
Küpper , Fr ., Köln

Evang . Hospiz
Villa Olanda

Hospiz z. hl . Geist
Hotel ' Cordan

Schtttzenhof
Haus Gudrum
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Evang . Hospiz

Zur Stadt Biebrich

Lagercrantz , Fr . m . Tochter , Stockholm Hotel Rose
Lauter , Hr . Kfm ., Bruchsal Schwarzer Bock
Lechthaler , Frl . Schwester , Kaufbeuren Evang . Hospiz
Lemke , Hr . Lehrer , Katzenelnbogen Union
Ritter u . Edler v. Lengrieper , Hr . Oberleut ., NürnbergHotel ! Rose
Leonie , Hr . Baumeister , Dresden Wiesbadener Hof
Levy , Hr . Reut . m . Fr ., Colmar Bellevue
Leghauff , Hr ., Langenschwalbach Bellevue
Lichtselilag , Fr . m . Bed ., Berlin -Wilmersdorf

Bierstadter Strasse 9 a
v. Liebenau , Fr . m . Bed ., Berlin
linde mann , Hr ., Homburg (Pfalz)
Löwenstein , Frl ., Charlottenburg
Lohsträter , Hr . Kfm . m . Fr ., Lünen
v. Lorang Hr . Hauptm . Lemberg
Lützenkirchen , Frl ., Bonn
Lucas , Hr . Prokurist , Worms

Alleesaal
Grüner Wald

Jahnstrasse 32
Europäischer Hof

Hotel Rose
Hospiz z. hl . Geist

Zwei Böcke

Maerker , Fr ., Geisenheim
Martin , Hr ., Langenschwalbaeh
Mathe », Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Matzky , Fr ., Spandau
Ranich , Hr . Oberlteut ., Konstantinopel
Metzger , Frl ., Dar -mstadt
Metzger , Hr . Kfm . m . Fr ., Vilbert
Meyer , Hr ., Sebiffweiler
Michael , Hr . Kfm ., Landau (Pfalz)
Möhnen , Hr ., Köln
Möller , Fr ., Bochum
Möller , Hr . Kfm ., Bochum
Möller , Frl . Lehrerin , Berlin
Mössinger , Hr . Zahlmeister
Molle , Hr . Major
Moltrecht , Frl ., Hamburg
Mücke , Fr . Hptm ., Charlottenburg , Haus Wenker -Paxmann
Müller , Hr . m . Fr ., Dresden Christi . Hospiz II
Müller . Hr . Leut ., Oppeln Grüner Wald
v . Muschwitz , Hr . Rittergutsbes . in. Fr ., Geisendorf b.

N eupetershain

Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Union
Villa Albrecht
Villa Albrecht

Zur Stadt Biebrich
Nassauer Hof

Hospiz z. hl . Geist
Metropole u . Monopol

Zur Stadt Biebrich
Villa Olanda
Villa Olanda

Moritzstrasse 33
Reichspo 'st

Hotel Viktoria
Uhlandstrasse 7

Vier Jahreszeiten

Nadensen , Hr . Dr . med ., Stockholm
Nensei , Hr ., Hersfeld
Neul , Hr ., Wetzlar
Nitselike , Frl ., Weissenberg
Nöhlich , Hr . Leut ., Zoppot
Nowinka , Fr ., Posen

Hotel Rose
Heidelberger Hof

Hotel Prinz Heinrich
Christi . Hospiz II

Nonnenhof
Hotel Spiegel

Otto , Fr . Reut, , Zerbst
Otto , Hr . Oberpostassistent , Oranienbaum
Panzer , Fr . m . Kind , Essen
Persky , Hr . Lehrer , Holzhansen ü . A.
Peters , Frl . Lehrerin , Königsberg
Petersen , Frl ., Frankfurt
Pfeffer , Frl ., Zoppot
Pisch , 3 Frl .,
Prinzer , Hr . Kfm ., Leipzig
Piickert , Frl ., Köln
Putze , Ht.  Leut ., Königsberg

Union
Union

Gasthof Krug
Zum Vater Rhein

Weisse Lilien
Nonnenhof

Hotel Wilhelma
Bahnhofstrasse 6

Reichspost
Zur guten Quelle

Grüner Wald

Radermacher , Hr . Direktor
Rennert , Hr . m . Fr ., Köln
Reuss , Hr . Fel 'dlw.-Leut .,
Rewitsch , Hr ., Köln
Ritter , Hr . Kfm ., Suhl
Rolle , Hr . m . Fr ., Siegen
Romuch , Hr . Rechtsanw . m. Fr .,
Roth , Hr . Leut ., Stuttgart
Rüggeberg , Frl ., Milspe
RUmmler , PIr , Leut ., Sachsen

Grüner Wald
Nerotal 24
Reichspost

Zur Stadt Biebrich
Reichspost

Saalgasse 24
Darmstadt Hotel (Jordan

Grüner Wald
Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Rueger , Hr ., Düsseldorf Nassauer Hof
Ruppe 1, Hr . m . Fr ., Frankfurt Zur Stadt Biebrich
Sachs , Hr . Kfm . m . Tochter , Saarbrücken Pension Lerg
Sander , Fr ., Daimstadt
Sautermeister , Hr . Fabr ., Barmen
Schabt , Fr . Reut ., Schötner
Schaefer , Hr . Leut . m . Fr ., Köln
Schacfer , jfrl ., Siegburg
Schäfer , Frl ., Mainz
Seheil , Hr . m . Fr ., Ehrenbreitstein
Scherff , PIr . Kfm ., Wilhelmshaven
Scherzingei :, Hr . Kfm .,
Schifferdecker , 2 Frl ., Köln
Schmidt , Frl ., Krenztal
Schmidt , Hr . Kfm ., Krefeld
Schmitz , Hr . Kfm ., Viersen
Schneider , Hr ., Neuwied!
Schneider , Frl ., Berlin -Halensee
Schneider , Hr . Administrator
Sehöllhorn , Frl ., Ravensburg
Schulz , Hr . Leut ., Braunschweig
Schulze , 3 Frl ., Amsterdam
Schuster , Hr . Obering ., Nürnberg
Schwenk , Hr . Obering ., Nürnberg
Seckbach , Fr ., Frankfurt
Senftleben , Hr . Hauptm ., Spandau
Seyffeek , Frl ., Düsseldorf
Siwon , Fr . m . Tochter , Ratibor
Sommer , Hr . Reut, , Unruhstadt
Soennecken , Schüler , Langendreer
Spee , Fr . m . Kind , Düsseldorf
Stahaags , Hr . Dr ., Ungarn
Stahlschmidt , Hr . Kfm ., Diez
Statter , Hr ., Frankfurt
Stütz , Hr . Gerichtsassesor , Köln
Stein , Hr . Lehrer , Elberfeld
Sternberg , Hr ., Koblenz
Stiefel , Hr . Kfm ., Lieb
Strecker , Hr . Hauptm .,
v . Stryk , Fr . m . 5 Kindern , Livland

Tamnau , Frl ., Hamburg
Teilscher , Hr ., Mainz
Teubner , Fr ., Kottbus
Thoss , Frl ., Frankfurt
Tisehenicli , Hr .,
Tomann , Fr ., Braunschweig
v. Unger , Fr ., Stettin
Veidt , Hr . Pfarrer m . Fr ., Frankfurt
Veit , Hr . Kfm ., Naumbsrg
Voss , Hr . Fahr . m. Fr ., Uingerfehl

Wagner , Frl . stud ., Berldn -Sehönberg
Waelnel , Hr ., Sehleissheim
Waihel , Frl ., Frankfurt
Weber , Hr ., Elversberg
Weber , Frl ., Leipzig
Wedering , Hr . Kfm ., Berlin
Weidenbach , Frl .,
Weil , Fr ., Berlin
Weiss , PIr . Hauptm .,
Wandelt , Schüler , Ilfeld (Harz)
Wiehert , Hr ., Frankfurt
Wille , Hr . Architekt , Köln
Wild , Hr ., Limburg • *
Wildhagen , Hr . Ing . m . Fr ., Bochum Metropole u . Monopol
Winkel , Hr . m . Farn ., Prenzllau Goldener Brunnen
Witt , PIr . Major , Nassauer Hof
Wolfehock , Fr ., Bayern Gasthof Krug
Wolff -Hirschberg , Frl . Schriftstellerin m . Begl .,

Berlin -Schöneberg » «uers  Privathotel
Wagner , Frl . Lehrerin , Berlin -S'chöneberg , Beuers Privathotel

Villa Olanda
Grüner Wald

Hotel 1 Berg
Hotel Vogel

Metropole u . Monopol
Reichspost

Zur Stadt Biebrich
Haus Oranienburg

Grüner Wald
Continental
Hotel Rose

Gasthof Krug
Badhaus zum Kranz

Grüner Wald!
Einhorn

Continental
Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hol
« Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Büdesheimer Str . 14
Alleesaal

Rhein -Hotel
Nerostrasse 7
Hotel Spiegel

Niederwaldstr . 3
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Residenz -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Taunus -Hotel

Union
Reichspost

Saalgasse 38
Wilhelmsheilanstalt

Pension Humboldt

Kaiser -Friedr .-Ring 54
Zum! Posthorn

Neugasse 19
Schützenhof
Continental

Grüner Wald
Weinbergstrasse 20
Dotzheimer Str . 38

Hotel Vogel
Pension I (einseiL

Beuers Privathotel
Europäischer Hof
Zur guten Quelle

Hospiz z, hl . Geist
/ Zur Sonne

Einhorn
Heidelberger Hof

Schwalbacher Strasse 52
Grüner Wald

Wilhelminenstr . 12
Einhorn

Taunus -Hotel
Pfälzer Hof

Zahn , Frl ., Nürnberg
Zisseler , Kind , Wetzlar
Zöllner , Hr . Kfm ., Frankfurt

Reichspost
Wallufer Str . 5

Zur Stadt Biebrich

Offiziere und Offlzlersdamen:
Major Bauer, Ltn. Beckord (Bitsch), Hptm. Danck-

werth (Berlin), Obltn . Fremerey (Köln), Major Fritz
(Berlin), Obltn . König (Köln), Hptm. Kroeck (Erndte¬
brück), Ltn. Lüch (Münster i. W.), Oberstltn . Müller,
Ltn. Naeschke, Hptm. Richter (Berlin), Major von Rohr¬
scheidt, Hptm. Veig (Hamburg ), Major Waldema
(Elberfeld), Frau Oberstltn . von Wunsch mit Tochter
(Berlin).

HOTEL QülSIBANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 25. Juni 1918.
Gp„„ , A , vtrnnikowski mit Bed Frau Major deutsch geh. Wolf. H. Schreiber u. Frau , Rittmeister und Gutsbesitzer. Hauptm. und
Aa?ê . maior  Puder . Frau Gertrud Galloff. irau Ma.lor von Oppel - p rau  Dr . Niemann. Leut . Wagner. Hauptm. Lohsen. Flau Leut . Ahrends. Frau Oberstleut. Bohrisch. Fräul . von
PflJ,l,^ ltte  u . Frau . Leut. Wallbarth . Hauptm.•u. Kommemenr s th‘ al)I1 Major von Pfannenberg. Fräul . Stephanie Mende. Marine-Obering. Fritz LecblSr. Oberleut. Fritsch . Frau
Ma,,,Stein' Eugen Schützendorf. Oberstleut. Schonwasser. P • Freiherr von Wrangel. Rittm. Graf Ferdinand Wolff-Metternich. Gräfin Wolff-Metternich, geh. Freiin von Hovel.
Obe »?ne  Seelmann Eggehrt . Major Siegfried von Major tm_ Paulêmpe . Baronin von Beust. Heinrich Müller u. Familie . Graf Levin Wolff-Metternich. Fräul.

■Pii vonTp“ . G.ro"e- Frau Ottilie v. d. Luhe, Schwenn. Tr ei(̂ e Schröder . Intendanturassessor Hoenig. Frau Heuss. Korvettenkapitän a. D. Carl Sonntag. Generalmajor z. D. Hörder Erich
Arnfit, Ar* S°hF ■Ma'’irF̂riUü" e ' n itzache Major Hans Nathuisus. Kapt. z. See a. D. Wilhelm Widemann. Frau Else Hoffmann. Fräul . Schwester Lotte Salomon. Geh. Kommer-

Â BnJfe“ 1; 1,186 Bran< ' raU ' ' ' ' _ _ _ _

Finklers Vegetarisches Xnrrestanrant
Schillerftlatz 2 (ira Neubau). — Ton Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. — Hygienis ch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlic > empfohlene Küche. — Fernsprecher

Villa am Kurhaus
und Theater

miibl. Zimmer mit und ohne Früh¬
stück. Anmeldung, für den Winter¬
aufenthalt (garantiert gut geheizte
Räume) werden schon jetzt entgegen¬
genommen. 430

Villa Speranza , Erathstr. 3.

Man fordere
in Hotels , CafSs , Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

3. Chr. Glücklich,w“* 56
Abte»: Reisebüro

Eisenbahnfahrkarten Schlafwagenkarten
zu amtl . Preisen , ohne jeglichen Aufschlag

Gepäckversicherung . Police sofo rt mitnehmbar.

Besuchen
Sie

die . .
,7 . Bahnstunde wen Wiesbaden . Sehenswürdig=

JV-?pn n, ^ith ?rdenkmM B  roman . Dom , Paulusmuseum , Liebfrauenkirche.
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
rjtplter israelit Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s. f.
al AuskunftsteÜe Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst, Lutherplatz.
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Preiswerter Verkauf
sämtlicher Modelle.

Nachmittagskleider , Blusen, Âbendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J . BAfflARAffl
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Residenz-Theater.
Eigentümer n . Leiter : Dr . H . Eaucli,

Fernsprecher 49.
Opepstien -Gasfsplele.

Direktor Norbert ICapferer.
Dienstag , den 16. Juli 1918.

Abends 71/2 Uhr.
®ie geschiedene l -Vau.
Operette in 8 Akten von Viktor L6on.

M,usik von Leo Pall.
Anfang 7% Uhr . Ende gegen 10 Uhr

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

|Wollen Sie einen greifbaren Erfolg?
B

B
B

Dm  wirksamste Insertionsorgan Ist da« „Wiesbadener
Badeblatt “ . E« wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaitungsprogramm im Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

Restaurationen , Kaffees, Pensionen , Sanatorien usw. aut.

gehen Ihnen gerne mit praktischen Rah
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand«~w

Amtsblatt
Nr . 108 Vom 16. Juli 1918.

Seberrsmittelverteilung.
I . Warenausgabe.

Auf die vom IS . bis 21 . Juli gültigen Wochenfelder (Nr . 29)
der Lebensmittelkarten werden verteilt:

60 Margarine . . . zum Preise von 25 Pfg . je 60 gr

250 gr Kunsthonig . . .
300 gr Würfelzucker . . .
125 gr Weizengrieß . . .
100 gr Kartoffelgrieß . .
125 gr Gerste ob. Gerstengrüße
250 gr Kaffee-Ersatz . .
250 gr Rübensauerkraut

42
75
45
82
SO
36

200
25

Stück
Pfund

Beschlagnahme von Frühkartoffeln.
Die zum Zwecke des Wiederverkaufs im Stadtbezirk Wiesbaden

gezogenen Frühkartoffeln werden hiermit zu Gunsten des Kommunal¬
verbandes der Stadt Wiesbaden beschlagnahmt.

Die Erzeuger haben die der Beschlagnahme unterliegenden
Kartoffeln unter Angabe der Menge und der Anbaufläche dem
KartoffelaMt , Friedrichstraße 9 II , schriftlich oder mündlich sofort
anzumelden.

Der Ankauf der beschlagnahmten Kartoffeln erfolgt durch das
Kartoffelamt zu den festgesetztenHöchstpreisen.

Der direkte Verkauf von Frühkartoffeln seitens der Erzeuger
an Prrvathaushaltungen ist strengstens uniersagt.

Die Ausfuhr von Frühkartoffeln aus dem Stadtkreis Wiesbaden
ist nur mit Genehmigung des Magistrats gestattet.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder mit Geld bis zu 1500 Mark bestraft.

Diese Verordnung tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden , den 9. Juli 1918.

_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung . '
Ä 19-etl Kermit zur öffentlichen Kenntnis , daß die

hiesigen Gememdekorperschaften beschlossen haben , für das

Muern ' z^ erhebenM ^ " ^ Zuschläge zu den veranlagte » Stga --)-
zur Einkommensteuer 160 Prozent und

, zur Gewerbe , und Betriebssteuer ISO Prozent

Wertes mchoben̂ ' ^ “I§  Grundsteuer 2 Promille des gemeines
«<„rJ? le? ei  suchen wir darauf aufmerksam , daß nach dein
Gesetze vom 16. .Juni 1909 (Gesetz-Sammlung Seite 489) die
Beamten Elementarlebrer und unteren Kirchendiener TleiK de»
»origen dieser Steuer unterworfenen m - r “ • -

-10250 gr Fleisch und Wurst ' gegen Fleischmarke 1
Außerdem Sonderverteilung:

100 gr kondensierte Milch , lose ausgewogen , in den Butter-
gcschästen 18—46 . . zum Preise von 53 Pfg . je 100 gr

100 gr Käse tn den Buttergeschäften f —8 zum Preise von 40 Pfg
je 100 gr

2 Pfd . Einmachzucker . . zum Preise von 42 Pfg . je Pfund
gegen Abgabe der Abschnitte „A—B " der Nährmittelkarte.

seiner Zucker . . . zum Preise von 42 Pfg . je Pfund
1 Dose Klndermehl . . . „ „ 200 „ je Dose

für Kinder bis zu 2 Jahren von Donnerstag bis Samstag
jjjken Milchverteilungsstellen gegen Vorzeigung der
Mrlchkarte und des Haushaltsausweises.

Sackstopfgarn.
. Aufträge auf Sgckstoffgarn werden ine Rathaus Zimmer 42
m Bormrttagsdienststunden entgegengenommen.

Wiesbaden , den 9. Juli 1918.
_, _ _ _ Der Kriegswirtschaftsausschuß.

Städtisches Kaiser Friedrich Bad.
Wegen Jnstandsetzungsarbeiten bleibt die römisch-irische Ab¬

teilung von Mittwoch , den 17. bis Dienstag , den 23. Juli einschl.
geschlossen. 199
. . S tädtische Bäderverwaltung

Gruppe: Fleisch: Margarine , Eier
und Kunsthonig:

A- D
E - H
I —L
M - Q
R —So
Sp - Z
A - Z

Samstag 8—g:/z
„ 9>/2- lU/2
.. II1/2 —I
, 2- 3
. 3- 4
„ 4- 5 1

5- 51/ä

Freitag 8 —IO1/2
IO1/2- I

„ 3- 41/2
. H/2 - 6

Samstag 8—10
„ 10- 12
. 12- 1

Nährmittel:
K—M Donnerstag vormittag | A- E Freitag nachmittag

F ? ~ . ." nachmittag | F —I Samstag vormittag
Sp - Z . Freitag vormittag I A—Z „ nachmittag

Wiesbaden , den 14. Jul : 1818. 201
_ _ Der Magistrat.

Laden -Vermietung.
JL " ^ t,i f?rF ln “öen  sollen von sofort oder später bis mm

31. März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
o) in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr . 48 mit 1 darüber liegenden Raum,
b) in der alten Kolonnade:

Bogen Nr . 10- 11 mit 2 darüber liegenden Räumen.
„ . 16- 19 2

" " ll „2 „ „ ' „ u. evtl.
-"w* " 20 —21 „ l „ „ Raum.

Schrlftlrche Angebote erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unsereüi

Kechnungsbüro emgesehen werden.
Wiesbaden , den 27. Februar 1918 . ' ggg

_ Städtische Kurverwaltung.

Nährzwieback für Kinder im Älter von
unter 2 Jahren und Kranke.

„ . ft * • O, ; ur Verausgabung an Kinder unter 2 Jahren
Mld Kranke eme beschrankte Menge guter Nährzwiebacke aus reinem
Werzenauszugsmehl überwiesen worden , deren Verteilung von

KkLLftLKq «," "* "" * »»•»'«>»»d
tZ 18  i - 62 gr.

cy ? ^ auf darf nur gegen Abgabe der Zwiebackmarken erfolgen,
^n den Milchgeschäften ist gleichzeitig die Milchkarte vorzulegen.
Für zeden Sauglmg können zunächst monatlich nur ?/« Wochen-

Die Milchgeschäfte haben deshalb auf
der Rückseite der Mrlchkarte eme diesbezüglicheEintragung zu machen.

Wiesbaden , den 11. Juli 1918. 197
Der Magistrat.

Ltadtansfchtts; zu Wiesbaden.
Die Femen des Stadtausschusses beginnen am 21. Juli und

mdigen am 1. September d. I . Während der Ferien dürfen
Termme zur mündlichen Berhandtunq der Regel nach nur in
feg « . ■abgehalten  werden ." Auf den Lauf der ges tz"
l ' chen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß . 018

BeTnä§ § 5 des Regulativs vom 28. Februar 1884
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den1. Juli 1918. 181
_ _ _ __ Der Vorsitz ende.

_ . Bekanntmachung
Die KöNigl. Kreiskasse befindet sich Rheinaauer,'trabe1

» “ b

4(1 ÄSi # ÄS « “ »* »'*»« ---- -
Emzahliingen für die Kreiskasse können auf das Reichsbank-

grrokonto oder das Postscheckkonto Nr . 6830 derselben geleistet werden
Wiesbaden, den 8. Juli 1918. 200

_ _ ______ _ König!. Kreiskasse.

,, Achtung Scharfschieste«.
? ?•' 26., 29. und 81. Juli 1918 findet von

! dis nachmittags 5 Uhr im „ Nabengrund"

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und
Ilraßsti , das von folgender Grenze umgeben wird:

' Ir i ' König - Weg, Jdsteiner Straße , Trompeter-
straße . Weg hinter der Rentmauer (Bis zum Kesselbach.
tol ),_Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur Platter Straße,
Teuselsgrabenweg bis zur Leichtweishöhle ."

- Dm vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen , gehören nicht
8 " " Gefahrenbereich und sind für den Verkehr ' freigegeben.
BWoschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund " an den
Dagen , an denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung
der Grasnutzung ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 27. Juni 1918.
Garnijonkommando.

«im -iwuipitu Personen zur Gemeinde'
Einkommensteuer herangezogen werden , sofern nicht mehr als
liu  Prozent Zuschläge zu erheben sind. Werden Zuschläge in
höherem Betrage erhoben , so trifft der Mehrbetrag de/ flm
Vnur  den auf das außerdienstliche Einkommen entfallende»
-veil des Steuersatzes.
rer  Bestimmungen gelten nur für diejenigen Beamten,
81 Puii te“ n Kirchendiener , welche nach . de«
.>1. Marz 1909 in  das Amtsverhaltnis eingetreten sind
r „ . Hlnstchtiich der schon vor dem 1. April 1909 Angestellten,
1 hmsichtlich der Geistlichen und Militärpersonen bewend«!
es bei den bestehenden Bestimmungen.

Wiesbaden , den 26. Juni 1918.
Der Magistrat . Steuerverwaltung.

Bekanntmachung.
-i - Ausführung don Installationsanlagen im ' Anschlüsse

an das Kabelnetz des städt . Elektrizitätswerkes sind nur die
folgenden hiesigen Firmen berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26,
2. Jakob Baumbach , Steinqasse 2,
3. Wilh . Behrens , Jahnstraße 2,
4. Heinr . Brodt Söhne , Oranienstraße 24,
5. Max Commichan , Schwalbacher Straße 44.
6. I . Dosflein , Friedrichstraße 53,
l'  5F ' ®e.t vorm . C. Büchner , Oranienstraße 40-
8. Elektr .-Ges. Wiesbaden Ludw . Hanson u. Co., Morin-

straße 49,
9. Carl Gasteyer , Neugasse 13,

10. Glaab u. Metzger , Adelheidstraße 34
11. Gebr . Haberstock, Albrechtstraße 7,
12. Nathan Heß , Taunusstraße 5,
13. Walter Hinnenberg jvorm . Aug . Schaeffer Nachf .L

Langgasse 15,
14. Heinr . Horn Söhne , Dotzheimer Straße 105.
15. Äug . Jeckel, Zietenring 1,
16 . Maschinenfabr . Wiesbaden G . nt. b. H Friedrick¬

straße 12, ^ ' ■*LlKUllar
17. Oestreich u. Berberich , Stiftstraße 19,
18. Rhein . Elektr .-Gesellschaft, Luisenstraße 8,
19. Phil . Steimer , Webergasse 51.
Wiesbaden , den 18. Juni 1918 . i # s

Städtisches Elektrizitätswerk.

Gestorben:
^Am IO. Juli . DroschkenbesitzerPhilipp Adler , 38 I . Major

z. D . Wilhelm Rmtelen , 75 I . Hotelbesitzer Hugo Weber , 58 I.
Amalie Hammer , 5 I . Cecilie Horn , 3 I . 202

Am 11. Juli . Ehefrau Karoline Müller , geb. Schäfer , 59 I.
Königl . Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

_ Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt -Stellvertreter Dr . Geiger hier , Taunnsstr . 25,

ist vom 8_. Juli 1918 ab auf 4 Wochen verreist . Er wird in
dieser Zelt von Herrn Stadtarzt -Stellvertreter Sanitätsrat Dr.
Kornblum , Taunusstraße 55, vertreten . 195

Mesbaden , den 8. Juli 1918.
Der Magistrat . Armenverwaltnng.

Deffentliche Mahnung zur Zahlung fälligerSteuern.
Alle Steuerpflichtigen , welche mit der Zahlung der Steuern

und Abgaben für das 1. Vierteljahr 1918/19 noch rückständig
sind und denen der Steuerzettel bis 30 . Juni ds . Js . zugestellt
war , werden hierdurch aufgefordert , den Steuerrückstand bis zum
17 . ds . Mts . einzuzahlen . Nach Ablauf dieser Frist beginnt am
18. ds . Mts . die kostenpflichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch die Post
hat die Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen (2 Sage vorher!
daß der Betrag spätestens am 17. ds . Mts . bei der Kasse einge-
gangen ist. In diesen Fällen , ist außer der Adresse die Hebe-
Luchnummer auf den Abschnitten pp . anzugeben.

Wiesbaden , dm 12. Juli 1918 . - 198
Städtische Steuerkaffe,

Rathaus , Erdgeschoß Zimmer 16.

Bekanntmachung.
Betreffend : Ablösung von Sicherheiten für Straßenbaukostm.

S0? die spätere Ausführung von
Stratzenanlagm bestehen bei der hiesigen Stadtqemeinde seit

^Eerheitm in Wertpapieren und Sichtwechseln,
ore gegen Barzahlung von Abfindungssummen auf Aniraa zurück-

stprs SÄRE --ÄÄ5 L
®ettei ;e Auskunft wird im Zimmer 70 des Rathauses gegeben.
Wiesbaden , den 18.. Juni 1918 . ' -| 6i

.. -. -. . Städtisches Straßenbauamt.

_ . . . . Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach ß 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzmten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein un¬
mittelbar und längstens binnen 24 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angedrohten Defraudationsstrafm anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalterei , Neu-
gasse 8. Eingang Schulgasse, unentgeltlich in Empfang genommen
werden.

Wiesbaden , de.n 19.  Juni 1918 . 160
Städtisches Akziseamt.

, Lebensmittelverteilung . Neben dm in dieser Woche zur Ver¬
teilung kommenden, im Anzeigenteil veröffentlichen Lebmsmittet-
verteilungsplair näher bezeichneten Waren werden als Sonderverteilun g
wiederum 2 Pfund . Einmachzucker  ausgegebm . Wir machen
darauf aufmerksam, daß aus Gründen der Kontrolle dieser Zucker
nur gegen Abgabe der zusammenhängenden Abschnitte
„A u. B " der Nährmittelkarte verabfolgt wird und die Abtrennung
von der Karte lediglich durch die Kleinhändler vorgmommen werden
darf . Außerdem gelangen für Kinder bis zu ' 2 Jahren gegen
Vorlage der Mrlchkarte und des Haushaltungsausweises 125 gr
feiner Zucker und eine Dose Klndermehl .zur Verteilung . Die Käufer
von kondensierter Milch wollen Gefäße mitbringen . Kartoffeln für
Schwerarbeiter können einstweilen nicht ausgegeben werden.

Höchstpreise für Gemüse und Obst. Nach der von der Be¬
zirksstelle für Gemüse und Obst vorgenommenm Höchstpreisfest¬
setzung tritt vom 15. Juli ab der ermäßigte Höchstpreis für
Römischkohl  von 18 Pfg . das Pfund in Kraft.

Die Werkvcreinsbewegilng in Heffen-Nassan hat nach dem
Ausbau ihrer sozialen Unterstützungseinrichtungen und nach der
Gründung einer Geschäftsstelle in Frankfurt a .' M ., Schloßstraße
117, große Fortschritte , erzielt. Die Zahl der Werkvereine in
dem Bezirk rst auf 27 . und die Mitgliederzahk aller jW -rkvereine
ist beträchtlich , zum Teie um mehrals 100 <>/o aestieam

Die Naffamsche Möbelvertriebs -G. m. b. H., wurde endgültig
snv* don 330000 Mark unter Beteiligung der Städte

und von zehn weitern Gemeinden , acht
Krerjen sowre der Handwerkskammer Wiesbaden zur Bersoraung
wäk« nd^ s °K^ d̂ lm  Bevölkerung mit gutem und billigem Hausrat
Mark wird “ Sv *■x U/bergangszeit gegründet . U/z Million
mv Landesbank als Betriebskapital
wirf ft 8 gestellt sowie ferner cm Betrag von 8 Millionen
«rn hVn '? dre Kreise und Gemeinden Bürgschaft übernehmen,
ermöglich bte  langfristige Abtragung des Kaufpreises zu

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E . Peters,  Wiesbaden.
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